


	Firma:
     
	Betriebsanweisung
gemäß §§ 4, 9, 12 ArbSchG, § 14 GefStoffV

	
	Batteriesäure
(30-38%ige Schwefelsäure)

	
	Umgang mit Batterien

	Gefahren für Mensch und Umwelt

	· Verursacht schwere Verletzungen an Haut, Augen und Atemwegen. Zerstört Textilien.
· Bei Augenkontakt besteht die Gefahr ernster Augenschäden!
· Spritzgefahr! Schwefelsäure reagiert mit Laugen u. Wasser bei heftiger Wärmeentwicklung.
· Beim Überladen der Batterie bzw. zu hoher Ladespannung kann hochentzündlicher Wasserstoff entstehen, wodurch explosionsfähiges Gemische und die Gefahr von Knallgasexplosionen entsteht.
· Bei Zündung ist das Verspritzen von ätzend wirkender Batteriesäure möglich.
Beim Verdünnungsvorgang die Säure dem Wasser zugeben, nie umgekehrt!
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		Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
	

	Lagerung nur bei Luftwechsel:
· Oberhalb von Batterien für guten Luftabzug sorgen, da Wasserstoff leichter ist als Luft.
· Während des Ladevorgangs Abdeckungen geöffnet halten.
· Das Ab- und Anklemmen von Polen nur bei abgeschaltetem Ladegerät vornehmen.
· Umgang mit Feuer, offenem Licht und Zündquellen verboten.
· Keine Schweiß- oder Schneidarbeiten durchführen, nicht mit funkenerzeugenden Geräten arbeiten, wenn Batterien dort lagern.
· Im Batterielager nicht zugleich brennbaren Materialien lagern. Laugen meiden.
· Gefäße nicht offen und nie über Augenhöhe lagern.

Beim Umgang/ bei Instandhaltungsarbeiten:
· Beim Umgang (z. B. Auffüllen von Flüssigkeiten) stets die vom Hersteller im Sicherheitsdatenblatt (Abschnitt 8) empfohlene Persönliche Schutzausrüstung benutzen.
Augenschutz:     Dicht schließende Schutzbrille tragen.
Handschutz:       Säure beständige Chemikalienschutzhandschuhe verwenden.
Körperschutz:     Gummischürze aufgrund von Spritzgefahren tragen.
                             Hautkontakt unbedingt vermeiden. Dämpfe nicht einatmen.
· [bookmark: _GoBack]Verschütten u. Verspritzen durch geeignete Handling-Systeme (z. B. Säureheber) vermeiden.
· Transport von Batterien stets nur mit geschlossenen Zellen durchführen.
· Mit Säure benetzte Kleidung sofort wechseln.
· Nicht essen, trinken und rauchen. Keine Lebensmittel dort aufbewahren.

	

	Verhalten bei Unfällen

	· Im Gefahrfall den betrieblichen Vorgesetzten informieren.
· Bei Verdacht auf Ansammlungen von Wasserstoff, z.B. nach langen Zeiten der Aufladung, für gute Luftwechsel sorgen, Zündquellen fernhalten u. Schalter nicht betätigen.
· Bei Brand: Einsatz von Schaum,- oder ABC-Pulverlöschern.


	Erste Hilfe
	Notruf 112

	Standort Telefon:
     
	Ersthelfer:
     
	Standort Verbandkasten:
     
	[image: ]

	· Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme Selbstschutz beachten.
· Nach Einatmen: Frischluft! Bei Bewusstlosigkeit Atemwege freihalten.
· Nach Augenkontakt: Bei offenem Lid mit Wasser spülen oder Augendusche nutzen.
· Nach Hautkontakt: Getränkte Kleidung sofort entfernen, Haut mit Wasser/ Seife reinigen.
· Nach Verschlucken: Erbrechen nicht anregen. Mund spülen. Trinken in kleinen Schlucken.
· Nach Unfällen sofort Arzt aufsuchen.   
                                                                                                           

	Sachgerechte Entsorgung

	· Batteriesäure nach Verschütten mit bereit stehendem Bindegranulat aufnehmen und die Entsorgung gemäß Angaben im Sicherheitsdatenblatt (Abschnitt 13) veranlassen!


	Ort:	Datum:
     	          
	Unterschrift Verantwortlicher:

	Es wird bestätigt, dass die Inhalte dieser Betriebsanweisung mit den betrieblichen Verhältnissen und Erkenntnissen der Gefährdungsbeurteilung übereinstimmen.
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